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TIMBER easy  
Pflegesystem für Holzbodenbeläge  

 

 

Leistung:  

Das TIMBER easy-System wurde zur besonders wirtschaftlichen und einfachen Restaurierung von stra-

pazierten Echtholzböden entwickelt. Verschmutzte und leicht zerkratzte Böden können grundgereinigt 

sowie im Anschluss mit einer öl- bzw. lackähnlichen Optik gepflegt werden. Dank TIMBER easy kann 

der Boden werterhaltend bearbeitet und eine notwendige Sanierung mittels aufwändigen Schleif-ar-

beiten hinausgezögert werden.  

Für die Verarbeitung werden keine speziellen Kenntnisse oder Gerätschaften und Maschinen benötigt, 

sodass der erfahrene Anwender sofort mit der sachgerechten Bearbeitung von Holzbodenbelägen be-

ginnen kann.  

 

Das TIMBER easy-System besteht aus:  

TIMBER natura: Imprägnierende Pflege für Echtholzböden mit 

Öl-Effekt. Betont den natürlichen Charakter des Holzes und ver-

leiht dem Boden wieder ein frisches, natürliches und hochwer-

tiges Erscheinungsbild. Angenehme Parfümierung.  

LONGLIFE matt: Hochwertige Pflegedispersion, auch für Echt-

holzböden. Verleiht eine natürliche und seidenmatte Optik. Die 

erzeugte lackähnliche Pflegeschicht, verbessert gleichzeitig den 

Schutz vor Strapazierung und Nässe.  

Beide Pflegedispersionen sind nach der DIN V 18032-2 zertifi-

ziert und für die Einpflege von Sportbelägen geeignet. 

TIMBER Pad Clean:  Spezial-Grundreinigungspad für geölte, gewachste sowie nur noch partiell la-

ckierte Flächen.  

TIMBER Pad Grind:  Spezial-Pad für lackierte Holzböden.  

 

Anwendungsbereich:  

TIMBER easy kann sowohl auf geölten, gewachsten als auch lackierten Hölzern (z. B. Eiche, Buche, 

Fichte, Ahorn, Merbau etc.) angewendet werden. Sowohl für Massiv- als auch Fertigparkett geeignet. 

Nicht anwenden auf Laminat oder speziell behandelten Hölzern (z. B. Räuchereiche, gekalkt, gebeizt 

etc.).  

Anwendung: Die werterhaltende Reinigung und Pflege mit TIMBER easy umfasst folgende Schritte:  

•  Spezialgrundreinigung,  

•  Spezialeinpflege,  
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•  Unterhaltsreinigung,  

•  Sanierung.  

 

Spezialgrundreinigung 

Unabhängig von Holzart, Verlegetechnik und Pflegezustand ist vor einer Einpflege zwingend eine Spe-

zialgrundreinigung durchzuführen (Ausnahme: neu verlegte oder frisch geschliffene Holzbeläge). Diese 

dient sowohl der Schmutzentfernung als auch der Haftungsvermittlung. Evtl. Pflegerückstände (Basis 

Öl oder Wachs) werden entfernt, lackierte Flächen werden so vorbereitet, dass eine ideale Haftung 

erzielt werden kann. Die Abrasivität der Spezialpads ist auf die jeweilige Holzoberflächenbehandlung 

abzustimmen. Dabei ist die Behandlung in Aufwand und Ergebnis deutlich schonender im Vergleich zu 

einem herkömmlichen Vollschliff. Vor der Spezialgrundreinigung muss der Boden mittels staubbinden-

dem Wischen oder Staubsaugen von lose aufliegenden oder mittels Nasswischverfahren (TANET kara-

cho 1-%ig) von haftenden Verschmutzungen befreit werden. Zur Grundreinigung wird LINAX extreme 

in einer 10-20-%igen Verdünnung (bis max. 50 %) mittels Spray-Cleaner-Verfahren (Sprühgrundreini-

gung) empfohlen. Diese Anwendung führt neben der Schmutzentfernung zu einer Bindung des evtl. 

anfallenden Holzabriebs (keine Staubbildung). Für einen größtmöglichen Erfolg sollte die verwendete 

Einscheibenmaschine nachstehende Spezifikationen erfüllen:  

• Treibteller-Durchmesser: 41 cm,  

• Umdrehungszahl: max. 200 U/Min.,  

• Möglichst hohes Maschinengewicht (>50 kg, evtl. Zusatzgewichte),  

• Integrierte Spray-Vorrichtung oder alternativ separater Drucksprüher.  

 

Achtung: Die Spezialgrundreinigung ist nicht geeignet um tiefe Kratzer  

oder Beschädigungen im Holz zu entfernen/egalisieren.  

Dies kann ausschließlich mittels aufwändiger Schleiftechnik erzielt werden. 

 

Abhängig von dem Pflegezustand des Bodens werden nachstehende TIMBER 

Spezialpads empfohlen:  

TIMBER Pad Clean:  für geölte, gewachste und nur noch stellenweise la-

ckierte Flächen,  

TIMBER Pad Grind:  für intakt lackierte Flächen.  

Fläche stets abschnittsweise (1-2 m²) bearbeiten. Hierzu den Teilabschnitt 

vollständig und ausgiebig mit LINAX extreme-Lösung einsprühen. Die Lösung 

einwirken lassen und anschließend die Fläche langsam abfahren bis die Feuch-

tigkeit vollständig vom Spezialpad aufgenommen wurde. Schmutz und Holz-

abrieb werden in dem Spezialpad gebunden – daher stets auf ausreichende 

Aufnahmefähigkeit achten. Ränder oder maschinenunzugängliche Bereiche 

müssen mittels handelsüblichem Hand- bzw. Randbearbeitungspad manuell behandelt werden.  
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Aufgrund der Entfernung von geschädigten Holzfasern sowie Schmutz und Pflegeresten, ist die Auf-

nahmekapazität der TIMBER Spezialpads innerhalb weniger Quadratmeter bearbeiteter Fläche zu. Die 

Quadratmeterleistung ist abhängig vom Pflege-/Verschmutzungsgrad sowie Härte des Holzes. In der 

Regel muss das Pad nach 2-4 m² gedreht bzw. gewechselt werden. Die verschmutzten Pads können im 

Objekt problemlos unter fließendem Wasser ausgewaschen und wiederverwendet werden.  

 

 

Hinweise zur Grundreinigung:  

Im Falle von geölten oder gewachsten Flächen muss 

der Holzbelag nach der Spezialgrundreinigung voll-

flächig und gleichmäßig von evtl. Pflegeresten be-

freit sein. Eine verarmte, z.T. weißliche Optik nach 

der Spezialgrundreinigung ist üblich und nicht be-

denklich, diese wird durch die erneute Einpflege 

wieder angeglichen. Das Holz erhält sein natürliches 

dekoratives Aussehen zurück.  

LINAX extreme sollte mindestens 10-%ige dosiert 

werden. Je nach Verschmutzungsgrad und Pflegezu-

stand kann die Konzentration erhöht werden (max. 

50 %), insbesondere wenn Flächen bearbeitet wer-

den, die schon mit dem TIMBER easy-System eingepflegt worden sind.  

Ein Nachwischen im Anschluss an die Spezialgrundreinigung ist nicht notwendig.  

 

Spezialeinpflege:  

Bei der Einpflege kann grundsätzlich zwischen einer Öl-ähnlichen (TIMBER natura) und Lack-ähnlichen 

(LONGLIFE matt) Einpflege gewählt werden. Auf stark frequentierten Flächen sowie bei gewünschtem 

Seidenglanz wird das Produkt LONGLIFE matt empfohlen. Für eine naturbelassene Optik der Holzober-

fläche sollte TIMBER natura gewählt werden.  

Unabhängig von der gewünschten Pflegeart, ist als Erstpflege/Grundierung stets zuerst eine Schicht 

TIMBER natura aufzutragen (Ausnahme: bei intakten Lackflächen kann nach der Spezialgrundreinigung 

ein Erstauftrag direkt mittels LONGLIFE matt erfolgen). Bei angegriffenen Lackflächen wird TIMBER 

natura nur auf die beschädigten Bereiche aufgetragen.  

Das Produkt abschnittsweise auftragen. Hierzu das Konzentrat unverdünnt auf die vollständig getrock-

nete Fläche gießen und mittels Wischgerät und einem zur Einpflege geeigneten Bezug gleichmäßig 

verteilen. Vom Licht weg in überlappenden Bahnen einpflegen (nass in nass).  

Nach vollständiger Trocknung ist eine zweite Schicht aufzutragen. Dieser Schritt entfällt ausschließlich 

bei gewünschter natura-Optik und bereits vollständiger Sättigung des Bodens.  

Auf neu verlegten oder frisch geschliffenen Holzbelägen kann es notwendig sein, einen 

Zwischenschliff mit dem TIMBER Pad Grind (oder Schleifgitter mit 100-er Körnung) durch-

zuführen, da sich durch die Behandlung die Fasern der Holzoberfläche aufrichten können. 
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Für den zweiten (und evtl. weiteren) Auftrag kann 

zwischen den Produkten gewählt werden:  

TIMBER natura: natürliche, seidenmatte Optik für ge-

ringe bis mittlere Strapazierung,  

LONGLIFE matt: seidenmatte, lackähnliche Optik für 

mittlere bis hohe Strapazierung.  

Bei einem Produktwechsel zwischen den Aufträgen 

ist zwingend ein neuer Auftragsbezug zu verwenden. 

Es können beliebig viele Schichten von LONGLIFE 

matt aufgetragen werden. TIMBER natura sollte nur 

bis zur Sättigung des Belages und Ausbildung einer 

homogenen Oberfläche zum Einsatz kommen. 

LONGLIFE matt ist mit einer Super-High-Speed-Maschine (>1.000/Min.) polierbar. Hierdurch wird der 

Pflegefilm verdichtet sowie der Glanzgrad gesteigert.  

Eine Politur von TIMBER natura wird nicht empfohlen.  

 

Ungefähre Verbrauchsmengen (abhängig vom Pflegezustand und der Holzart) pro Auftrag*:  

TIMBER natura: 2,5 L/100 m², 

LONGLIFE matt: 1,5 L/100 m². 

* Auf neu verlegten oder frisch geschliffenen Belägen kann der erste Auftrag auch erheblich mehr Material benötigen. Dies 

ist von der Holzart und Qualität des Holzes abhängig. 

 

Unterhaltsreinigung:  

Die Unterhaltsreinigung dient vorrangig zum Erhalt der Pflegefilmschicht. Mit der Unterhaltsreinigung 

werden lösliche Verschmutzungen und eingetragener Grobschmutz entfernt. Insbesondere kleine 

Steinchen und Sand führen zu einer erhöhten Strapazierung und schnellen Schädigung des Holzbelages 

bzw. der Pflegefilmschicht. Um eine schnelle Verarmung der Optik zu verhindern, sollte daher eine 

gegenüber elastischen oder Steinbelägen höhere Reinigungsfrequenz gewählt werden. Unabhängig 

von der gewählten Einpflege wird die Unterhaltsreinigung mittels TIMBER lamitan oder TAWIP vio-

clean empfohlen. Aufgrund spezieller Inhaltsstoffe, erzielt TIMBER lamitan einen imprägnierenden 

Schutz, wodurch die Werterhaltung sowie die natürliche Optik weiter gesteigert werden können. TA-

WIP vioclean ist eine Seifen-basierte Wischpflege und bildet einen seidenmatten Pflegefilm und gibt 

zusätzlichen Schutz vor starker Strapazierung. Eine gelegentliche Politur verbessert die Haltbarkeit und 

erhöht den Glanzgrad. Oft werden solche Produkte als Edelholz- oder Holz-Seife bezeichnet. 

Zur Reinigung ohne Pflege empfehlen wir unser TANET karacho 

Eine maschinelle Reinigung kann mit max. rotem Pad oder weicher Scheuerbürste und wenig Wasser-

zufuhr durchgeführt werden.  
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Sanierung:  

Abhängig von Schmutzeintrag und Frequentierung ist in regelmäßigen Abständen eine Pflegefilmsa-

nierung durchzuführen. Je frühzeitiger diese erfolgt, desto länger kann der Zeitpunkt einer erneuten 

Spezialgrundreinigung und -einpflege hinausgezögert werden.  

Vor der Sanierung muss der Boden mittels Nasswischverfahren (TANET karacho, 1-%ig) von lose auf-

liegenden und haftenden Verschmutzungen befreit werden.  

Im Anschluss wird das jeweils zuletzt verwendete Pflegeprodukt (LONGLIFE matt oder TIMBER natura) 

in 20-%iger Verdünnung mittels Spray-Cleaner-Methode aufgebracht. Hierzu das verdünnte Produkt 

mittels Spray-Vorrichtung oder Drucksprüher auf die zu sanierende Fläche abschnittsweise aufsprühen 

und diese unmittelbar danach mit einer Einscheibenmaschine (Anforderungen s.o.) mit untergelegter, 

handelsüblicher blauer Padscheibe (z. B. 3M Superpad blau) abfahren.  

Je nach Pflegezustand des Holzbodens, empfiehlt sich im Anschluss an eine Restaurierung eine Nach-

pflege mittels des ursprünglich zuletzt aufgetragenen Pflegemittels (TIMBER natura oder LONGLIFE 

matt) durchzuführen. Diese Nachpflege erfolgt in oben beschriebenem, konzentriertem Wischverfah-

ren.  

Soll eine Grundsanierung durchgeführt werden, ist wieder mit der Spezialgrundreinigung (s.o.) zu be-

ginnen. Dabei sollte die Dosierung von LINAX extreme auf 50 % erhöht werden. 

 

Besondere Hinweise:  

Diese Produkte sind für den gewerblichen Gebrauch bestimmt. Packungen nur restentleert der Wert-

stoffsammlung zuführen. Sicherheitsdatenblätter auf Anfrage für berufsmäßige Verwender erhältlich. 

Produkte sind frostempfindlich.  

Best. Nr.: 0701693 TIMBER natura 5 L  

Best. Nr.: 0714289 LONGLIFE matt 5 L  

Best. Nr.: 0701748 TIMBER Pad Clean 5 St./Kar.  

Best. Nr.: 0701749 TIMBER Pad Grind 5 St./Kar.  

Tana-Chemie GmbH • Rheinallee 96 • D-55120 Mainz  

 

 

Wir hoffen Ihnen mit diesen Informationen weitergeholfen zu haben. Für weitere Informationen steht 

Ihnen unser Team gerne zur Verfügung: info@tana.de.  

 

Hinweise:  

• Alle Angaben entsprechen unserer Erfahrung und dem Fachwissen unserer Mitarbeiter. 

• Eine Verbindlichkeit bzw. Ansprüche aller Art können daraus nicht abgeleitet werden.  

• Mit dem Erscheinen dieser Version verlieren alle vorhergehenden Versionen ihre Gültigkeit.  

• Die gewählte männliche Form bezieht sich immer zugleich auf weibliche, männliche und diverse Perso-
nen. Auf eine Mehrfachbezeichnung wird zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet. 

mailto:info@tana.de

